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Rundschreiben Nr. 191/2020 
 

Steuerliche Maßnahmen zur Berücksichtigung der Auswirkungen des Corona-
virus; 
Schreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom 19. März 2020 
 
 

Kurzfassung: 
Im Einvernehmen mit den obersten Finanzbehörden der Länder hat das Bundesmi-
nisterium der Finanzen über Sonderregelungen bei Stundungs- und Vollstreckungs-
maßnahmen sowie bei der Anpassung von Vorauszahlungen für Steuern, die von 
den Landesfinanzbehörden im Auftrag des Bundes verwaltet werden, informiert.  

 
Mit dem als Anlage beigefügten Schreiben vom 19. März 2020 hat das Bundesminis-
terium der Finanzen, im Einvernehmen mit den obersten Finanzbehörden der Län-
der, über Erleichterungen bei Stundungs- und Vollstreckungsmaßnahmen sowie bei 
der Anpassung von Vorauszahlungen für Steuern, die von den Landesfinanzbehör-
den im Auftrag des Bundes verwaltet werden, informiert.  
 
Danach können nachweislich unmittelbar und nicht unerheblich betroffene Steuer-
pflichtige bis zum 31. Dezember 2020 unter Darlegung ihrer Verhältnisse Anträge auf 
Stundung der bis zu diesem Zeitpunkt bereits fälligen oder fällig werdenden Steuern, 
die von den Landesfinanzbehörden im Auftrag des Bundes verwaltet werden, sowie 
Anträge auf Anpassung der Vorauszahlungen auf die Einkommen- und Körper-
schaftsteuer stellen. 
 
Diese Anträge sind nicht deshalb abzulehnen, weil die Steuerpflichtigen die entstan-
denen Schäden wertmäßig nicht im Einzelnen nachweisen können. Bei der Nachprü-
fung der Voraussetzungen für Stundungen sind keine strengen Anforderungen zu 
stellen. Auf die Erhebung von Stundungszinsen kann in der Regel verzichtet werden.  
 
Anträge auf Stundung der nach dem 31. Dezember 2020 fälligen Steuern sowie An-
träge auf Anpassung der Vorauszahlungen, die nur Zeiträume nach dem 31. Dezem-
ber 2020 betreffen, sind besonders zu begründen.  
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Wird dem Finanzamt aufgrund Mitteilung des Vollstreckungsschuldners oder auf an-
dere Weise bekannt, dass der Vollstreckungsschuldner unmittelbar und nicht uner-
heblich betroffen ist, soll bis zum 31. Dezember 2020 von Vollstreckungsmaßnah-
men bei allen rückständigen oder bis zu diesem Zeitpunkt fällig werdenden Steuern 
abgesehen werden. In den betreffenden Fällen sind die im Zeitraum ab dem Zeit-
punkt der Veröffentlichung dieses Schreibens bis zum 31. Dezember 2020 verwirkten 
Säumniszuschläge für diese Steuern zum 31. Dezember 2020 zu erlassen. Die Fi-
nanzämter können den Erlass durch Allgemeinverfügung (§ 118 Satz 2 AO) regeln.  
 

 
Theel        
 
Anlage 


